
Ein Dokumentarfilm über Rituelle Gewalt, einzig finanziert durch Spenden.

«Je öfter man hinhört, desto mehr sieht man Zusammenhänge
 und hält für möglich, dass es Dinge gibt, die sich der

normale Mensch nicht vorstellen kann.»

Ellen Engel, Opferanwältin

LUZERN - AARAU - ROMANSHORN - BURGDORF - ZÜRICH 

Ein Fi lm von L iz Wieskers trauch

BLINDER FLECK

Kinos & Tickets



Man sieht sie nicht, die Opfer von ritu-
eller Gewalt, obwohl sie seit vielen Jah-
ren immer wieder von den Torturen ihrer 
Kindheit berichten. Man will das nicht 
hören, man will das nicht sehen, will es 
nicht glauben. Und die Täter sieht man 
erst recht nicht. 
Dabei wurde Kindesmissbrauch in sexua-
lisierten Gewaltstrukturen mehrfach 
aufgedeckt und die Missbrauchsabbil-
dungen, die zuhauf dabei entstehen, 
im Internet gefunden. Doch wie diese 
Aufnahmen entstehen, das bleibt noch 
immer im Verborgenen. Und wenn Kin-
der gar von Kapuzenmännern sprechen, 
wird ihnen nicht geglaubt. Wir sehen nur 
die Folgen schwerster körperlicher wie 
psychischer Traumatisierung bis hin zur 
Aufspaltung der Identität zu multiplen 

Persönlichkeiten, stellen aber zugleich 
die Erinnerung der Opfer als Ursache für 
ihre seelische Zersplitterung infrage. 

So lange Gesellschaft, Justiz und Medien 
wegschauen, schützt das die Täter. 
Insofern ist „Blinder Fleck“ ein Plädoyer 
für genaues Hinschauen und gegen vor-
schnelle Vorverurteilungen zahlreicher 
Opfer, falsche Angaben zu machen. Klar 
können sich Fehler in die Erinnerung ein-
schleichen, aber das heißt noch lange 
nicht, dass nichts von all dem wahr ist.

Zum Film

Ab 21. April 2026 im Kino:      

• Di 21.04.2026	 18:00 Uhr 	 Luzern 	 Stattkino
• Mi 22.04.2026	 19:30 Uhr 	 Aarau 	 Kino Aarau
• Do 23.04.2026	 19:30 Uhr 	 Romanshorn 	 Kino Roxy
• Fr  24.04.2026	 19:30 Uhr 	 Burgdorf 	 Kino Krone
• Sa 25.04.2026	 16:00 Uhr 	 Zürich 	 Kino Stüssihof
• Sa 25.04.2026	 20:00 Uhr 	 Zürich 	 Kino Stüssihof

Kinos & Tickets

Verein zur Aufklärung und Vernetzung gegen 
organisierte, sexualisierte und ritualisierte Gewalt

Ein gemeinsames Projekt 
von Liz Wieskerstrauch &


